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Ärzte 
 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Tel. 09829/ 9 32 69 58 
Fax 09829/ 9 32 69 59 

 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 7:00 bis 18:00 Uhr 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 
 

 
 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.notdienst-zahn.de. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 

 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 

 

 

 
 

Papiertonne 
Dienstag, 29. Oktober 2019 
Dienstag, 03. Dezember 2019 
 

Gelber Sack 
Freitag, 15. November 2019 
Montag, 02. Dezember 2019 
 

Restmüll 
Montag, 28. Oktober 2019 
Montag, 11. November 2019 
Montag, 25. November 2019 
 

http://www.arztpraxis-raster.de/
http://www.zahnnotdienst.de/
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Biomüll 
Dienstag, 29. Oktober 2019 
Dienstag, 12. November 2019 
Dienstag, 26. November 2019 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ o-
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Gartenabfälle können jeden Samstag von 15.00 bis 

16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hochstraße ge-
bracht werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 

 
 
 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: 
Markt Flachslanden, Schulstr. 2, 91604 Flachslanden 
Tel.: 09829/9111-0 
Fax: 09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 

91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1.200 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Sie finden das Mitteilungsblatt auch online unter 
www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter. 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden er-
scheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

 

Amts- und Mitteilungsblatt Dezember 2019 
Redaktionsschluss: 21.11.2019 

Erscheinungstermin: 30.11.2019 
 
 

Bitte beachten Sie: 
 

 Am Freitag, 8. November 2019 hat die Ge-
meindeverwaltung der Einweihung der sa-
nierten Grundschule und des barrierefreien 
Rathauses geschlossen. 

 

 
 

 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 23.11.2019, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
 Schlüssel, möglicherweise von einer Bauma-

schine, Wiesenstraße 
 Grünes Kettcar, Im Priel 

 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Schulverbandes Mittelschule Lehr-
berg für das Haushaltsjahr 2019 
 

Der Schulverband Mittelschule Lehrberg hat am 
22.07.2019 die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2019 beschlossen. 
 

Das Landratsamt Ansbach hat mit Schreiben vom 
07.08.2019 AZ 941/10 die rechtsaufsichtliche Geneh-
migung erteilt. 
 

Die Satzung wird nachstehend gemäß Art. 65 Abs. 3 
GO amtlich bekannt gemacht. Danach liegt der Haus-

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
http://www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter
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haltsplan eine Woche öffentlich in der Geschäfts-
stelle des Marktes Lehrberg, Sonnenstr. 14, 91611 
Lehrberg auf. 
 

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetzes -BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 KommZG 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt ab im Verwaltungshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 457.100 €. 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 172.600 €. 
 

§ 2 
Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Be-
darf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2019 
auf 336.200 € festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 
umgelegt (Verwaltungsumlage). 
2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird 
die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 
01. Oktober 2018 auf 164 Verbandsschüler festge-
setzt. 
3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler 
auf 2.050 € festgesetzt. 
4. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 50.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2019 in 
Kraft. 
 

Lehrberg, den 19.09.2019 
gez. Renate Hans 
Schulverbandsvorsitzende 
 
 

 
 

 

Veranstaltungskalender 2020 
 

Ich lade hiermit zur Besprechung des Veranstaltungs-
kalenders 2020 am Dienstag, 12.11.2019 um 19.00 
Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses ein. 
 

Nach einer Anregung von Vereinsseite soll auch der 
Weihnachtsmarkt 2019 besprochen werden. 
 

Eine gemeinsame Besprechung macht nur Sinn, wenn 
möglichst alle Vereine auch einen Vertreter schicken. 
Ich bitte, dies zu beachten. Die an dieser Bespre-
chung getroffenen Festlegungen werden von Seiten 
der Gemeinde deshalb bevorzugt berücksichtigt. 
 

Wiederkehrende Termine wie Monatsversammlun-
gen und Ähnliches können auch vorab schriftlich im 
Bürgerbüro abgegeben werden oder per Mail bis 
06.11.2019 an folgende Mailadressen gesendet wer-
den: gabriele.kuhn@flachslanden.de oder 
poststelle@flachslanden.de 
 

 
 

Manöver/Übungen der US-Streitkräfte 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit  
   Außenlandungen 
Zeitraum:  02.12.2019 - 31.12.2019 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

Landratsamt Ansbach, SG 31 
 
 

Einbruch und Randale im Schloss 
 

Im Schloss Vinsberg wurde vor eini-
gen Tagen eingebrochen und ran-
daliert. Die Anzeige musste gestellt 
werden, Bildmaterial und Zeugen-
aussagen liegen der Polizei vor. 
 

Wir bitten darum, dass sich die Betroffenen freiwillig 
melden. Unsere Kontaktdaten: E-Mail: info@schloss-
virnsberg.de, Tel.: 089-724 59 204. 
 

Lisbeth Mezger 

mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:info@schloss-virnsberg.de
mailto:info@schloss-virnsberg.de
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Brückentag für Feuerwehrübung in der 
Grundschule genutzt 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Flachslanden nutze den 
Brückentag nach dem Tag der deutschen Einheit zu 
einer Übung in der sanierten Grundschule. 
 

 
 

Die Feuerwehr rückt an 
 

Gegen 8.45 Uhr rückte die Feuerwehr Flachslanden 
an den Gebäudekomplex der Schule und des Rathau-
ses an. Auch für die Schülerinnen und Schüler sowie 
die Lehrerinnen und die Mitarbeiter der Gemeinde 
war dies eine Übung. Sie waren aber bereits vorher 
eingeweiht worden. 
 

 
 

Einweisung der Atemschutzträger 
 

 
 

Durchsuchen des Gebäudes 
 

Durch eine Nebelmaschine wurde im Keller der 
Schule ein Brand simuliert. Dieser breitete sich 
schnell über das gesamte Treppenhaus aus. Durch ei-
nen Handdruckmelder wurde dann der Alarm für 
beide Gebäudeteile ausgelöst. Durch die Alarmierung 
wurde ein Notruf simuliert. Dieser erreichte die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr. Mit Blaulicht und Martins-
horn fuhren diese mit drei Einsatzfahrzeugen zu dem 
Übungsobjekt. Gleichzeit haben die Schüler, Lehrer 
und Gemeindemitarbeiter das Gebäude zügig verlas-
sen. Fünf Kinder und eine Lehrerin verließen das Klas-
senzimmer jedoch nicht und waren deshalb in ihrem 
Klassenzimmer Obergeschoss eingeschlossen. 
 

 
 

Retten der Eingeschlossenen über die Steckleiter 
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Mit schwerem Atemschutz gingen drei Trupps in die 
Gebäudeteile und mussten jedes Zimmer nach evtl. 
vermissten Personen durchsuchen. Parallel dazu 
wurde mit einer Steckleiter die Rettung von außen 
vorbereitet. Die bereits aus dem Gebäude gekom-
men Schüler sammelten sich auf der Wiese gegen-
über der Schule. Dort wurden sie auf Vollständigkeit 
von ihren Lehrerinnen geprüft. 
 

 
 

Die Kinder können wieder in die Schule zurück 
 

Nach und nach wurden die eingeschlossenen Kinder 
befreit. Mit lauten Anfeuerungen der Schüler, die be-
reits auf dem Sammelplatz waren, kam eins nach 
dem anderen aus dem Fenster und kletterte die Lei-
ter unter Sicherung durch die Feuerwehr herunter. 
Zum Schluss musste auch die Lehrerin den Schritt aus 
dem Fenster wagen. Die Atemschutztrupps gingen in 
der Zwischenzeit durch die kompletten Gebäude und 
durchsuchten von den Toiletten über die Abstell-
räume bis hin zu den Arbeitszimmern der Gemeinde 
jeden Winkel. 
 

 
 

Übung beendet 
 

Nach ca. 30 Minuten war das komplette Gebäude 
evakuiert und es konnte belüftet werden. Besonders 

das Üben an Schulen und Kindergärten ist eine be-
sondere Aufgabe für die Einsatzkräfte, denn vor allem 
die Atemschutzträger mit ihren Masken bereiten oft-
mals den kleinen etwas Angst. Diese wurde aber 
schnell verloren, nachdem die Geräteträger ihre Mas-
ken abgenommen haben. Der Brückentag war hier 
für alle beteiligten ein aufregendes Erlebnis. Die Ein-
satzkräfte räumten dann ihr Material zusammen und 
konnten nach ca. einer Stunde zurück in das Geräte-
haus. Auch 1. Bürgermeister Hans Henninger musste 
das Gebäude verlassen. Er selbst ist auch bei der Feu-
erwehr, konnte aber wegen seiner Verletzung am Fuß 
leider nur zuschauen. 
 
 

Sanierung des Spielplatzes Neustetten 
 

Seit längerem schon bestand bei den Neustetter Bür-
gern der Wunsch, den schon sehr in die Jahre gekom-
menen Spielplatz zu sanieren. Die Initiative übernah-
men allen voran die Kinder selbst, indem sie Unter-
schriften sammelten und damit bei unserem Bürger-
meister um die Anschaffung neuer Spielgeräte baten. 
 

 
 

Nachdem die Kostenübernahme für Geräte und Ma-
terialien zugesichert war, konnte die Planung begin-
nen. Gemeinderat Markus Hecht holte verschiedene 
Angebote ein und es konnten Spielgeräte ausgesucht 
werden, die für alle Altersgruppen interessant sind. 
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Die Zimmerei Wilfried Grauf kümmerte sich um den 
Transport sämtlicher Geräte von Röttingen nach 
Neustetten und von der Firma Ehemann wurde ein 
Bagger für die Erdarbeiten zur Verfügung gestellt. 
Vielen Dank dafür! 
 

Bernd Hofman organisierte die Baustelle und alle 
Maßnahmen, wie Abbauarbeiten der alten Geräte, 
Erdarbeiten, Fundamente setzen, Spielgeräte mon-
tieren, Flies verlegen und Kies als Fallschutz auffüllen. 
Von ihm sowie einer beachtlichen Anzahl an Helfern 
wurden insgesamt ca. 225 Arbeitsstunden geleistet. 
 

 
 

Hauptsächlich an zwei Samstagen sorgten sie dafür, 
dass der Spielplatz nun wieder für viele Jahre zum 
Spielen und Spaß haben einlädt. Ein großes Danke-
schön an alle, die sich bereit erklärt haben zu helfen, 
an die Mütter,  die für die Verpflegung sorgten und 
an Hans Hofmann, der unermüdlich, auch jetzt für die 
"kleinen Nacharbeiten" im Einsatz ist. 
 

 
 

Auch ein herzliches Dankeschön an den MC Black 
Men und die FFW Neustetten für die Spende einer 
Tisch- und Sitzgarnitur für den Spielplatz. Im nächsten 
Frühjahr, wenn das Wetter es wieder erlaubt, wird 
die FFW Neustetten ein offizielles Einweihungsfest 
ausrichten. 
 

Andrea Mohrmüller 
für die Dorfgemeinschaft Neustetten 
 

 
 

Auch ich möchte mich ganz herzlich für den großen 
Einsatz der Dorfgemeinschaft Neustetten bedanken. 
Die tolle Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde 
und den Organisatoren der Spielplatzsanierung sowie 
das große Engagement der zahlreichen Helferinnen 
und Helfer haben dieses Musterbeispiel einer gelun-
genen Spielplatzsanierung ermöglicht. Ein besonde-
res Lob möchte ich den Kindern Alia Ittner, Ida und 
Leni Hecht sowie Henry und John Schuster für ihren 
mutigen und sehr pfiffigen Antrag auf Sanierung des 
Spielplatzes aussprechen. Super gemacht! 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 
 

Einladung zum Tag der offenen Tür am 
Freitag, 08.11.2019 
 

Sanierte Grundschule und barrierefreies Rat-
hauses werden eingeweiht 
 

Die Marktgemeinde und die Grundschule Flachslan-
den feiern am 8. November 2019 die offizielle Einwei-
hung unseres Neubaus. Dieser Festakt wird zusam-
men mit den Kindern und etwa 100 geladenen Ehr-
engästen von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr in unserer 
Mehrzweckhalle stattfinden. 
 

 
 

Blick in die neue Lernwerkstatt im Obergeschoss des Neubaus 
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Den Abschluss dieser sehr wichtigen Baumaßnahme 
wollen wir jedoch mit allen Eltern unserer Grund-
schüler sowie der gesamten Bürgerschaft feiern. Des-
halb möchten wir Ihnen, liebe Eltern, und allen Per-
sonen, die auf unsere neue Schule neugierig sind, die 
Gelegenheit geben, sich alles in Ruhe anzusehen. 
 

Aus diesem Grund wird es am 8. November von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Schule und im Rat-
haus unseren TAG der OFFENEN TÜR geben. Wir 
würden uns sehr freuen, Sie in unseren neuen bzw. 
jetzt barrierefreien Räumen begrüßen zu dürfen! 
 

 
 

So begann es: Der Graben für die neuen Heizungs-, Wasser- und 
Elektroleitungen von der Schule in das Rathaus wird gegraben 
 

Der Heimatverein Flachslanden wird an diesem Tag in 
unserem neuen Mehrzweckraum noch eine kleine 
Bilderausstellung über die Schulgeschichte in unsere 
Gemeinde präsentieren, die sicherlich zum einen o-
der anderen Plausch einlädt. Die Ausstellung ist am 
Freitag, 08.11., Samstag, 09.11. und Sonntag, 10.11. 
jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. 
 

 
 

Betonieren der Bodenplatte 
 

Die Fertigstellung der Baumaßnahmen ist eine gute 
Gelegenheit, kurz auf die 15 Monate zurückzublicken, 
in denen unsere Schule und teilweise auch das Rat-
haus eine Baustelle waren. Es begann noch vor den 
großen Ferien 2018 mit der Umlegung der Wasser-, 
Strom- und Wärmeleitungen vom Rathaus zur Schule, 

weil sie künftig nicht mehr unter der Aula verlaufen 
konnten. Dabei stellte sich die Erfahrung unseres 
neuen Gemeindearbeiters Harry Dämpfling im Tief-
bau als großer Vorteil heraus. 
 

 
 

Die abgestützte Decke in der neuen Aula. Im Hintergrund der Zu-
gang zum Rathaus 
 

Danach begannen die Abbrucharbeiten der Aula. Sie 
wurde komplett abgerissen, unterkellert und zweige-
schossig wiederaufgebaut. Im Keller entstand ein 
Computerraum und mehrere Nebenräume inkl. Einer 
Behindertentoilette, im Erdgeschoss die neue Aula 
und ein Mehrzweckraum und im Obergeschoss eine 
Lernwerkstatt, ein neues Lehrerzimmer sowie das 
Büro der Schulleitung. Außerdem wurde ein Aufzug 
eingebaut, der die ganze Schule und das Rathaus bar-
rierefrei erschließt. 
 

 
 

Richtspruch durch den Maurermeister Johannes Förster 
 

Auch in Sachen Brandschutz sind Schule und Rathaus 
jetzt auf dem neuesten Stand. Beim Richtfest im De-
zember 2018 erinnerte Bürgermeister Hans Hennin-
ger daran, dass ein Brand im Flachsländer Kindergar-
ten im April 2016 der Anlass war, auch über den 
Brandschutz im Schulgebäude nachzudenken. Seit 
dem Bau der Schule 1960 waren beim Brandschutz 
keine Verbesserungen vorgenommen worden. Vor 
allem das Fehlen eines zweiten Rettungsweges führte 
schließlich dazu, die eingeschossige Aula abzubre-
chen und einen dreigeschossigen Neubau an gleicher 
Stelle zu errichten.  
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Der Aufzug zwischen Schule und Rathaus macht beide Gebäude 
und die Mehrzweckhalle barrierefrei 
 

Auch die Öffentlichkeit profitiert vom Neubau der 
Aula, da der neue Mehrzweckraum auch für außer-
schulische Veranstaltungen genutzt werden kann. 
Die Gemeindeverwaltung bekommt das bisherige 
Lehrerzimmer als zusätzliches Büro. Ohne diesen 
Raum könnte z.B. die Postfiliale nicht ins Rathaus ge-
nommen werden. 
 

 
 

Arbeiten am neuen barrierefreien Eingang von Schule/Rathaus 
 

Direkt nach Ferienbeginn wurden auch die Arbeiten 
an den Außenanlagen begonnen. Mit Hochdruck 
wurde am neuen Schuleingang gearbeitet, um ihn bis 
zum Schulbeginn fertigzustellen. 
 

 
 

Die Bepflanzung erledigte der Bauhof selbst – gute Arbeit! 
 

Damit entstand auch ein Behindertenparkplatz vor 
dem neuen Eingang der Schule, da sich hier auch der 
barrierefreie Zugang für das Rathaus befindet. 
Die Mittagsbetreuung im Mehrzweckraum im Keller-
geschoss kann künftig auch direkt vom Eingangsbe-
reich aus betreten werden, so dass man sich den Um-
weg über das Schulgebäude sparen kann. 
 

 
 

Das neue Treppenhaus mit den automatisch schließenden Brand-
schutzabschottungen. Im Hintergrund der Flur der noch nicht er-
neuerten Mehrzweckhalle 
 

In den Sommerferien wurde auch das Treppenhaus 
der Schule neu gefliest und die Geländer erneuert, so 
dass unser Schulgebäude nach den Sanierungen 
2010/2011 und 2018/2019 nun einen komplett 
neuen Eindruck macht und auch wirklich generalsa-
niert ist. Der finanzielle Kraftakt von über 2 Mio. Euro 
inkl. Erneuerung des Pausenhofs hat sich ganz sicher 
gelohnt. 
 

 
 

Verlegen der Fallschutzmatten in der Pausenhof-Arena 
 

Mit der Sanierung der Toiletten im Rathaus starteten 
die letzten Arbeiten vor kurzem. Sie werden bis zur 
Einweihung am 08.11.2019 beendet sein.  
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Kurz vor der Fertigstellung stehen auch die Arbeiten 
an den Außenanlagen der Schule und im Pausenhof. 
Auch hier hat der Gemeinderat beschlossen, Nägel 
mit Köpfen zu machen und den gesamten Pausenhof 
in die Sanierung mit einzubeziehen. 
 

 
 

Die Pausenhof-Arena funktioniert einwandfrei 
 

Der Elternbeirat rief überdies eine sehr erfolgreiche 
Sponsoring-Aktion ins Leben, um unseren fußballbe-
geisterten Schülern ihre heiß ersehnte „Pausenhof-
Arena“ zu ermöglichen. Der Gemeinderat nahm den 
Beitrag des Schulfördervereins von über 11.000 Euro 
erfreut zur Kenntnis und gab die restlichen Mittel von 
ca. 9.000 € für das Fußball-Kleinspielfeld frei. So 
konnten in den letzten beiden Wochen bauten einige 
Eltern um die Vorstandschaftsmitglieder Melanie So-
race, Marion Heidingsfelder und Silvia Lederer die 
neue Pausenhof-Arena aufbauen. Vielen Dank für 
diese vorbildliche Aktion. Sie wurde am 21.10.2019 
bereits offiziell an die Schulkinder übergeben und so-
gleich ausgiebig getestet. 
 

 
 

Der neue Eingangsbereich der Schule mit Aula und dem Mehr-
zweckraum im Hintergrund 
 

Ich danke dem Gemeinderat herzlich für die voraus-
schauenden Entscheidungen und die Zustimmung für 
die großen Investitionen in die Bildung unserer Kin-
der. Wir können ihnen damit beste Voraussetzungen 
für einen guten Start in ihre schulische Laufbahn und 
letztlich in ihr ganzes Leben geben.  
 

Ich freue mich sehr, dass wir diese große Baumaß-
nahme nun mit der Einweihung am 08.11.2019 ab-
schließen können. Ich möchte Sie noch einmal herz-
lich zum Tag der offenen Tür in Schule und Rathaus 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr einladen und würde mich 
freuen, Sie recht zahlreich begrüßen zu können. 
 

 
 

Der neue Computerraum im Untergeschoss 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Neue/r Mitarbeiter/in für die 
Verwaltung gesucht 
 

Im Bürgerbüro des Marktes 
Flachslanden ist baldmöglichst die 
Stelle eines Sachbearbeiters (m/w/d) in Voll-
zeit zu besetzen. 
 

Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt im Bereich Bür-
gerbüro. Sie umfasst, insbesondere Ordnungsamt, 
Vorzimmer- und Assistenztätigkeiten für Geschäfts-
leitung und Bürgermeister, Öffentlichkeitsarbeit so-
wie führende Mitarbeit und Organisation der künfti-
gen Postfiliale im Rathaus. 
 

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung zum/ 
zur Verwaltungsfachangestellten, Beamten/Beamtin 
der zweiten Qualifikationsebene in der Fachlaufbahn 
Verwaltung und Finanzen oder eine vergleichbare 
Qualifikation. Sie passen in unser aufgeschlossenes 
Team mit gutem Betriebsklima, wenn Sie kundenori-
entiert und bürgerfreundlich denken und teamfähig 
sind. Gelegentliche Dienstzeiten außerhalb der nor-
malen Arbeitszeit sollten für Sie kein Problem sein. 
 

Ausführliche Informationen zur Ausschreibung fin-
den Sie auch unter www.flachslanden.de. Auskünfte 
erteilt unser Geschäftsleitender Beamter Michael So-
kolowski (Tel. 09829 9111-13) oder Bürgermeister 
Hans Henninger (Tel. 09829 9111-11). 
 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten 
Sie bitte bis 15.11.2019 in schriftlicher oder elektro-
nischer Form an den Markt Flachslanden, Personal-
amt, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden oder post-
stelle@flachslanden.de. 

http://www.flachslanden.de/
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
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Zwei Silbermedaillen für Virnsberger 
Sommerbiathleten  
 

Zwei Silbermedaillen brachten die Virnsberger Som-
merbiathleten von der Deutschen Meisterschaft aus 
Schmallenberg/Sauerland mit nach Hause. Bei der 
nationalen Meisterschaft vom 20. bis 22. September 
vertraten Sebastian Ernst und der Doppelmedaillen-
gewinner Dominik Mages die Virnsberger Farben, 
Nico Ehrmann musste krankheitsbedingt kurzfristig 
absagen. Nur um den Lesern ein Verständnis für die 
nachfolgenden Leistungen zu geben: Die Scheiben 
haben eine Trefferfläche 15mm (liegend) bezie-
hungsweise 35mm (stehend) auf eine Entfernung von 
10 Metern. Mit 4,5 Millimeter großen Diabologe-
schossen, die mit einem Luftgewehr-Mehrlader ver-
schossen werden, gilt es nun bei einem Puls von 180 
bis 190 alle Scheiben zu treffen. Die Laufstrecken glei-
chen einem Crosslauf und die Konkurrenz setzt sich 
aus Leichtathleten und „Laufmonstern“ zusammen, 
welche die 10 Kilometer auch einmal locker unter 30 
Minuten finishen. 
 

 
 

Dominik Mages im Massenstart 
 

Vor allem im höchstanspruchsvollen Läuferfeld der 
Herren ist kein Platz für Schießfehler und schon gar 
nicht für läuferische Schwächen. Dies erwies sich 
schon im Staffelwettbewerb als essentiell für eine 
vordere Platzierung. 
 

Dominik Mages war in der Staffel 1 des Bayerischen 
Sportschützenbundes gesetzt. Mit seinen Mann-
schaftskollegen aus Aising und Hausen musste der 
Triathlon- und Langstreckenexperte gegen die bun-
desdeutsche Elite antreten. Die kurze 2,4 Kilometer-
runde wurde von zwei Schießen im Liegend- und Ste-
hendanschlag unterbrochen. Pro Schießeinheit ste-
hen, wie beim großen Vorbild im Winter, drei Nach-
lader zur Verfügung, sind dann noch immer nicht alle 
Scheiben getroffen, geht es in die Strafrunde. Ein 
Kopf- an Kopfrennen kristallisierte sich zwischen den 
Verbänden aus Württemberg, Bayern und Niedersa-
chen heraus. In der Rolle des Schlussläufers waren 
alle Fähigkeiten von Dominik gefordert, welche er so-
wohl am Schießstand mit einem fehlerfreien Schie-
ßen als auch mit einer schnellen Schlussrunde lie-
ferte. Die Bayern konnten mit Dominiks Zieleinlauf 
Platz 2 und somit Silber erringen. Für Dominik ist es 
das dritte Staffelsilber bei der DM in Serie. 
 

Sebastian Ernst startete in der Staffel Bayern 3. Er 
zeigte Klasse am Schießstand und hatte nach den ers-
ten fünf Schuss im Stehendanschlag noch drei Schei-
ben stehen. Um die 210 Extrameter zu vermeiden, 
mussten die drei Nachlader alle samt sitzen, was sie 
dann auch souverän taten. Mit den Teamkollegen aus 
Oberschweinbach und Hausen errang das Team mit 
3:19 Minuten Rückstand auf die Siegerstaffel Rang 9. 
 

Im Massenstart machten die Virnsberger Sportler 
dann eine Medaillenpause. Die 6 Kilometer Distanz 
ließ abermals die Klasse des Feldes aufblitzen. Auf der 
hügeligen und anspruchsvollen Crossstrecke sind 
reine Laufzeiten von ungefähr 21 Minuten ein Indiz 
auch für Nichtsommerbiathleten, dass hier Profis aus 
dem Laufbereich unterwegs sind. Dominik Mages 
schoss sich als final Sechsplatzierter mit gleich sechs 
Strafrunden beim viermaligen Schießen aus den Rän-
gen. Auch Teamkollege Sebastian Ernst konnte in kei-
nem Schießen eine "Null" erzielen. Bei jeder Schieß-
einlage, stehend wie liegend, blieb genau eine der 
kleinen Klappscheiben stehen. Er lief als 19. ins Ziel 
ein. 
 

Zum Abschluss wurden die letzten Kräfte im Sprint-
rennen mobilisiert. Hier stand eine Laufstrecke von 4 
Kilometern Länge an, Nachlader gibt es keine und es 
wird einmal liegend und einmal stehend geschossen. 
Diesmal gelang Dominik Mages die erhoffte Doppel-
null, soll heißen, dass keinerlei Scheiben stehen blie-
ben. Einzig ein württembergischer Läufer war trotz 
eines Schießfehlers schneller als Mages, so dass sich 
der Oberasbacher im Virnsberger Dress abermals, 
aber nach eigenen Worten "voll zufrieden", Silber um 
den Hals hängen lassen konnte. 
 

Eine ähnliche blütenweiße Weste am Schießstand be-
hielt Sebastian Ernst. Einzig der zehnte und letzte 
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Schuss verfehlte die Scheibe und kostete ungefähr 
fünf Plätze. Aber auch Sebastian Ernst war mit seiner 
Leistung und Rang 18 zufrieden. 
 

 
 

Dominik Mages und Sebastian Ernst 
 

Zwei Serien halten nach wie vor an: Der SV Virnsberg 
und Dominik Mages sind seit 2014 stets mit mindes-
tens einer Medaille von der DM zurückgekehrt und 
die Virnsberger Schützen können auch dieses Sobi-
Sportjahr erfolgreich beenden. Weitere Informatio-
nen, Bilder und Berichte unter www.sv-virnsberg.de. 
 
 

 
 

Gelungener Auftakt des NorA Regional-
marktes! 
 

Ein breites Angebot an heimischem Handwerk sowie 
regionalen Produkten, Erzeugnissen und Waren er-
wartete bei strahlendem Sonnenschein die Besucher 
des 1. NorA Regionalmarktes. Egal ob handgefertigte 
Dekoration, Schreinerarbeiten, Schmuck, selbstge-
backene Kuchen oder regional erzeugte Lebensmittel 
– hier war für jeden etwas dabei. 
 

 
 

Jung und Alt tummelten sich am 29.09.2019 in Flachs-
landen, um durch die Stände der Aussteller zu schlen-
dern und bei Kaffee und Kuchen oder einer Bratwurst 

den Markt zu genießen. Besonderes Highlight am 
Nachmittag war die musikalische Begleitung der Trios 
von Günther Hochreiner aus Oberdachstetten sowie 
der Auftritt der Volkstanzkinder aus Flachslanden. 
 

 
 

Daneben war auch der NorA Bürgerbus ein Besucher-
magnet, der bereits seit zwei Wochen im Betrieb ist. 
Interessierte konnten einerseits den Bürgerbus be-
gutachten, andererseits aber auch mit unseren 
ehrenamtlichen Fahrern ins Gespräch kommen, die 
gerne offene Fragen beantworteten. 

 
 

Die hohe Besucherzahl bestätigt, dass ein solcher re-
gionaler Markt gefragt ist und für die Bürgerinnen 
und Bürger der NorA Gemeinden, als auch für Gäste 
von außerhalb ein Besuch wert war. 
 

 
 

Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden für den 
gelungenen Regionalmarkt und freuen uns schon auf 
den nächsten Markt im Jahre 2020 in Lehrberg. 
 

Nina Wittich, NorA-Umsetzungsmanagerin 

NorA-Nachrichten 
 

http://www.sv-virnsberg.de/
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NorA-Bürgerbus 
 

Der NorA-Bürgerbus steht von Montag bis Freitag 
von 8.00 bis 17.00 Uhr für Sie zur Verfügung. Nutzen 
Sie das Angebot! 
 

 
 

 
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 22.07.2019 – 
öffentlicher Teil 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben. Die Berichterstat-
tung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsitzen-
den und Ersten Bürgermeister Hans Henninger, 
sollte in der Niederschrift kein anderer oder zu-
sätzlicher Berichterstatter benannt sein.  
 

2. Baupläne 
2.1. Bauvorhaben Köhler – Teilabbruch eines 

Wohnhauses – Neustetter Straße 16  
 

Der Bauherr beabsichtigt den Teilabbruch eines 
bestehenden Wohnhauses. Das Vorhaben befin-
det sich innerhalb im Zusammenhang bebauter 
Ortsteile (§ 34 BauGB). Da es sich um einen Ab-
bruch handelt, ist das Einfügen im Sinne des § 34 
BauGB nicht zu beurteilen. Ein öffentliches Inte-
resse am Erhalt des Gebäudes besteht nicht. Das 
Gebäude ist nicht denkmalgeschützt. Das Vorha-
ben begegnet aus Sicht der Verwaltung auch 
sonst keinen rechtlichen Bedenken.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Teilabbruch 
eines bestehenden Wohnhauses auf dem o.g. 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

3. Baumaßnahme Barrierefreiheit Rathaus und 
Umbau Grundschule – Außenanlagen – Vorstel-
lung der Arbeiten und Vergabe 

3.1. Änderungen der Planung des Pausenhofs  
Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Höchsmann 
(Hirsch Architekten)  
 

Herr Höchsmann stellt die neue Planung für die 
Pausenhofgestaltung vor, die nach dem Be-
schluss in der vergangenen Gemeinderatssit-
zung vom 02.07.2019 erstellt wurde. Es soll der 
komplette Pausenhof erneuert werden. Das 
Kleinspielfeld (Pausenhof-Arena) wird von Nord-
Süd-Richtung in Ost-West-Richtung gedreht und 
weiter westlich platziert. Dadurch verringert sich 
auch die Pflasterfläche. Die geplante Feuerwehr-
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zufahrt ist in der Form mit der Feuerwehr abge-
sprochen. Ein weiterer Teil des Pflasters könnte 
mit einem Hackschnitzelbelag ersetzt werden. In 
diesem Zusammenhang könnte auch einer der 
beiden Bäume an der Mehrzweckhalle erhalten 
werden. Die Kostenvorgabe aus der letzten Sit-
zung (max. 30.000 € zusätzlich) wird unterschrit-
ten. Laut Kostenschätzung werden zusätzlich 
17.500 € für das Pflastermaterial und ca. 8.000 € 
für die zusätzliche Gestaltung anfallen.   
 

Marktgemeinderat Bodächtel und Marktge-
meinderat Hein plädieren für eine Verbreiterung 
der Rampe vom unteren zum oberen Teil des 
Pausenhofs. Sie sind der Meinung, dass es vor-
teilhaft wäre, wenn man mit PKWs oder Liefer- 
bzw. Rettungsfahrzeugen direkt vor den Notaus-
gang der Mehrzweckhalle fahren könnte. Bür-
germeister Henninger und mehrere weitere Ge-
meinderatsmitglieder meinen, dass das nicht 
notwendig ist und die Planung nicht verändert 
werden sollte.  
 

Beschluss: 9 Ja-Stimmen zu 3 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat stimmt der heute vorge-
stellten geänderten Planung der Außenanlagen 
der Grundschule zu.   
 

3.2. Anschaffung der „Pausenhof-Arena“ (Fußball-
Kleinspielfeld)  
Zusätzliche Berichterstatter: Herr Höchsmann 
(Hirsch Architekten), Frau Schleußinger (Schul-
leitung), Frau Sorace (Schulförderverein Flachs-
landen), Frau Heidingsfelder (Schulförderverein 
Flachslanden)  
 

Das Projekt wird von Frau Schleußinger, Frau So-
race und Frau Heidingsfelder vorgestellt. Für die 
Anschaffung wurden Spenden gesammelt, wo-
mit ein großer Teil der „Pausenhof-Arena“ finan-
ziert werden kann. Die Finanzlücke müsste 
durch den Markt Flachslanden geschlossen wer-
den. Die Kosten betragen nach Auskunft von 
Herrn Höchsmann ca. 19.000 €, der aktuelle 
Spendenstand beträgt ca. 10.000 €. Zusätzlich 
nimmt die Grundschule an der Ausschreibung 
des sog. VR-Sponsoring der VR-Bank teil, bei der 
innovative Schulprojekte durch die Bank geför-
dert werden. Sollte die Grundschule in der Aus-
schreibung berücksichtigt werden, können hier-
durch weitere 1.000 € (Mindestsumme) bis 
15.000 € (Maximalsumme) eingenommen wer-
den.   
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Anschaffung 
eines Fußball-Kleinspielfelds mit Kosten von ca. 

19.000 € abzüglich Spenden in Höhe von voraus-
sichtlich 10.000 € für den Pausenhof der Grund-
schule zu.   
 

4. Bauleitplanung – Änderung des Bebauungsplans 
Wolfgruben II – Billigung des Vorentwurfs für 
die Durchführung der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung und Beteiligung der Behörden 
Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Bierwagen (In-
genieurbüro Christofori und Partner)  
 

Herr Bierwagen vom Ingenieurbüro Christofori 
und Partner stellt den aktuellen Planentwurf vor. 
Nachdem es noch keine endgültige Einigung für 
die Zufahrt vom Virnsberger Weg gibt, wird in der 
Planung auch eine Zufahrt von der Bad Windshei-
mer Straße vorgesehen. Nach der Vorstellung des 
Planvorentwurfes, wird der textliche Teil des Be-
bauungsplans vorgestellt. Es werden Gebäude-, 
First-, und Wandhöhen festgelegt. Der Marktge-
meinderat regt an, die Höhen so zu gestalten, 
dass im Bereich der geplanten Mehrfamilienhäu-
ser auch eine dreigeschossige Bauweise möglich 
ist. Nach dem Vorschlag des Ingenieurbüros sol-
len Zeltdächer (sog. Toskana-Haus) für das ge-
samte Plangebiet ausgeschlossen. Der Marktge-
meinderat möchte jedoch Zeltdächer im Plange-
biet zulassen.   
 

Im Textvorschlag des Ingenieurbüros ist eine Ver-
pflichtung für die Bauherren aufgenommen, Ne-
benanlagen (Garagen) mit Flachdach zu begrü-
nen. Dieser Punkt wird zur Abstimmung ge-
bracht.   
 

Beschluss über die textliche Festsetzung im Be-
bauungsplan Wolfsgruben II (Punkt 5.5 – Dach-
begrünung):6 Ja-Stimmen zu 5 Nein-Stimmen 
 

Im Bebauungsplan wird festgesetzt, dass Neben-
anlagen (Garagen) mit Flachdach zu begrünen 
sind.  
 

Marktgemeinderat Bodächtel ist bei der Abstim-
mung nicht anwesend.  
 

Über weitere Festsetzungen im Bebauungsplan, 
die dem Arten- und Naturschutz dienen, entsteht 
eine lebhafte Diskussion im Marktgemeinderat. 
Einige Gemeinderatsmitglieder sind beispiels-
weise erstaunt darüber, dass Bordsteine nur eine 
geringe Höhe haben dürfen und Sockelmauern 
von Umfriedungen nach 10 m Länge mindestens 
30 cm unterbrochen werden müssen, um keine 
Hindernisse für Kriechtiere zu schaffen. Andere 
Mitglieder des Gemeinderats befürworten die 
Auflagen ausdrücklich. Sie verweisen darauf, 
dass auch der Landwirtschaft viele artenschutz-
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rechtliche Auflagen gemacht werden. Herr Bier-
wagen führt aus, dass die Punkte zum Arten- und 
Naturschutz in den Festsetzungen enthalten sein 
müssen. Hierzu gebe es auch bereits ein biologi-
sches Gutachten. Weiterhin wird nochmals aus-
geführt, dass es sich hierbei um einen Vorent-
wurf handele, um die vorzeitige Beteiligung nach 
BauGB und somit das planungsrechtliche Verfah-
ren einzuleiten. In der Entwurfsfassung (zweiter 
Schritt) könne der Bebauungsplan und der textli-
che Teil immer noch geändert werden.   
 

Beschluss: 10 Ja-Stimmen zu 2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat billigt den Vorentwurf zur 
2. Änderung des Bebauungsplans mit integrier-
tem Grünordnungsplan in der Fassung vom 
22.07.2019. Die Verwaltung wird beauftragt, zum 
Vorentwurf der Bauleitplanung die Öffentlichkeit 
frühzeitig gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über Ziele und 
Zweck der Planung zu unterrichten sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonst. 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.  
 

5. Gemeindliche Kinderspielplätze – Erneuerung 
und Neugestaltung des Kinderspielplatzes Neus-
tetten  
 

Marktgemeinderat Markus Hecht und weitere 
ehrenamtliche Helfer und Familien aus Neustet-
ten haben den Spielplatz mit zwei Anbietern von 
Spielgeräten vor Ort besichtigt. Der Verwaltung 
liegen nun zwei Angebote zur Erneuerung und 
Neugestaltung des Kinderspielplatzes Neustetten 
vor. 
 

Das erste Angebot beläuft sich auf insgesamt 
26.127,64 € brutto. Es beinhaltet die Gerätekos-
ten, sowie die Transportkosten. Das zweite Ange-
bot der Firma eibe aus Röttingen beläuft sich auf 
21.107,98 € brutto. Es beinhaltet die Gerätekos-
ten und die passenden Fundamente für die Ge-
räte. Die Transportkosten sind in dem Preis nicht 
enthalten. Der Transport würde hier jedoch von 
der Fa. Grauf organisiert werden. Zusätzliche Ma-
terialkosten (Mineralbeton, Erbsenkies, Beton) 
würden sich schätzungsweise auf 700 – 1.000 € 
belaufen. Das Angebot der Firma eibe wird von 
den Neustetter Bürgern favorisiert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden vergibt auf Grundlage 
des vorgelegten Angebots vom 11.07.2019, den 
Auftrag zur Erneuerung und Neugestaltung des 
Kinderspielplatzes Neustetten an die Firma eibe 
Produktion + Vertrieb GmbH & Co KG aus Röttin-
gen.  
 

6. Kirchliche Angelegenheiten – Zuschussantrag 
der Kirchengemeinde Neustetten für die Repa-
ratur der Läuteanlage  
 

Die katholische Kirchengemeinde Neustetten 
hat einen Zuschussantrag für die bereits durch-
geführte Montage einer elektronisch geregelten 
Läutemaschine mit Kosten von 3.567,62 € und 
der Reparatur der historischen Glocke II mit Kos-
ten von 2.831,31 € = Gesamtkosten von 6.398,93 
€ vorgelegt. In vergleichbaren Fällen wurde vom 
Markt Flachslanden ein Zuschuss in Höhe von 10 
% der nicht durch andere Zuschüsse gedeckten 
Kosten gewährt. Somit würde der Zuschuss 640 
€ betragen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden gewährt der katholi-
schen Kirchengemeinde Neustetten für die 
Montage einer elektronisch geregelten Läute-
maschine und die Reparatur der historischen 
Glocke II einen Zuschuss in Höhe von 10 % der 
nicht durch andere Zuschüsse gedeckten Kosten, 
somit 640 €.  
 

7. Gemeindliche Wasserversorgung – Genehmi-
gung der Beschaffung einer Kompaktanlage für 
die Druckerhöhung Flurstraße  
 

Dem Marktgemeinderat ist bekannt, dass die 
Druckerhöhungsstation in der Flurstraße erneu-
ert werden muss. Im Haushalt 2019 sind dafür 
Kosten von 30.000 € eingestellt. In der vergan-
genen Woche ist die bisher verwendete Memb-
ran kaputtgegangen, so dass die Druckerhö-
hungsanlage nur durch ein von Wasserwart Her-
bert Tyrach installiertes Provisorium weiterbe-
trieben werden kann.   
 

Ein von Herrn Krach vom Ingenieurbüro Christo-
fori und Partner sofort eingeholtes Angebot der 
Fa. Wilo ergab Kosten in Höhe von 33.448,52 €. 
Da die Beschaffung der vorgesehenen Kompakt-
anlage unumgänglich und dringend ist, wurde 
sie von Bürgermeister Henninger nach Rückspra-
che mit Herrn Krach bereits beauftragt. Die Be-
schaffung muss jetzt nachträglich genehmigt 
werden. 
 

Beschluss: 11 Ja-Stimmen zu 1 Nein-Stimme 
Der Marktgemeinderat genehmigt die Beschaf-
fung einer Kompaktanlage für die Druckerhö-
hungsstation Flurstraße von der Fa. Wilo zum 
Angebotspreis von 33.448,52 €.  
 

8. Gemeindliche Straßen und Wege – Aufstellen 
von Hundetoiletten  
Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Wiegel (Bau-
hof Markt Flachslanden)  

file://///sv-app/akdbprg/Henninger/Mitteilungsblatt/2019/11_November/Druckerhöhung%20Flurstraße/Angebot%20Druckerhöhung%20Flurstraße.pdf
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Nach Rücksprache mit den Mitarbeitern des ge-
meindlichen Bauhofs soll das Thema nochmals 
behandelt werden. Bereits in den Sitzungen vom 
18.03.2019 10.04.2019 und 29.04.2019 wurde 
das Problem mit herumliegendem Hundekot be-
sprochen. Der Marktgemeinderat hat dann in 
der Sitzung vom 29.04.2019 beschlossen für je-
den Hundebesitzer sog. mobile Hundebeu-
telspender unentgeltlich zur Verfügung zu stel-
len. Dies führt nun jedoch offensichtlich dazu, 
dass die Hundebeutel verstärkt in die öffentli-
chen Mülleimer geworfen oder einfach liegen 
gelassen werden. Es soll nun nochmals über das 
Aufstellen von Hundemülleimern diskutiert und 
ein Beschluss zur Beschaffung von 5 Hundemüll-
eimern gefasst werden. Die Hundetoiletten sol-
len regelmäßig durch den Bauhof geleert wer-
den. Es wird auch angeregt die Hundesteuersat-
zung anzupassen.   
 

Folgende Hundetoiletten können beschafft wer-
den:  
 

1. Hundetoilette DS1, abschließbar, 30 Liter – 
Hundekotbeutelspender, Abfall-sammler und 
Standrohr – Preis 379,61 € brutto pro Stück, 
373,66 € ab 5 Stück, 355,81 € ab 10 Stück (keine 
Hundebeutel dabei) – Kosten für 2.500 Hunde-
beutel ca. 140 € brutto.  
2. Hundetoilette Luca, belloo-combi 60 Liter mit 
2.500 Hundebeuteln. Der Behälter kann an vor-
handene Pfosten, Wände oder Vierkantpfosten 
montiert werden – Preis 220 € (kein Montage-
material dabei).  
3. Hundemülleimer 50 Liter mit Hundebeu-
telspender und Ascher – Preis 181 € brutto 
(keine Hundemüllbeutel und kein Montagema-
terial dabei) – Kosten für 2.500 Hundebeutel ca. 
140 € brutto.  
 

Beschluss: 9 Ja-Stimmen zu 3 Nein-Stimmen 
Der Markt Flachslanden beschafft die unter Nr. 
2 genannte Hundetoilette Luca, belloo-combi, 
60 Liter zum Preis von 220 € und stellt diese an 
den meist frequentierten Standorten im Ge-
meindegebiet auf. Die Standorte werden in Ab-
sprache mit dem Bauhof ausgewählt.  
 

9. Breitbandausbau – Anschluss der Grundschule 
Flachslanden an das Glasfasernetz gem. der 
Glasfaser/WLAN-Richtlinie – GWLANR; 
Vergabe der Arbeiten  
 

Mit Beschluss vom 10.04.2019 hat der Marktge-
meinderat beschlossen, die Breitbandberatung 
Bayern GmbH mit den Planungs- und Beratungs-
leistungen für den Anschluss der Grundschule an 
das Glasfaserfetz im Zug des Förderprogramms 

„Schulen ans Netz“ zu beauftragen. Von der 
Breitbandberatung Bayern GmbH wurden drei 
mögliche Bieter im freihändigen Vergabeverfah-
ren angeschrieben. Es wurde ein Angebot von T-
Systems International abgegeben.  
 

Das Angebot wurde durch die Breitbandbera-
tung Bayern GmbH als bestmögliches Angebot 
bewertet. Die Kosten des Anschlusses belaufen 
sich auf 26.483,96 €. Die Kosten werden mit ei-
nem Höchstsatz von 50.000 € zu 90 % gefördert. 
Somit fallen für die Gemeinde Kosten in Höhe 
von 26.483,96 € x 0,1 = 2.648,40 € an. Der Reali-
sierungszeitraum beträgt 104 Wochen (2 Jahre). 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden beschließt, der Verga-
beempfehlung zu folgen und beauftragt die Ver-
waltung, den Förderantrag bei der Regierung 
von Mittelfranken zu stellen und bei positivem 
Bescheid, die Auftragsvergabe an den Bieter T-
Systems für die Grundschule Flachslanden 
durchzuführen. 
 

10. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 02.07.2019 – öffentlicher Teil 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
02.07.2019 – öffentlicher Teil. Der Marktge-
meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 02.07.2019 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

11. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Marktgemeinderat Hecht fragt an, ob der Gra-
ben auf dem gemeindlichen Flurstück zwischen 
den Grundstücken Hecht und Grob in Neustet-
ten noch bis zur Jubiläumsfeier am 27.07. ausge-
mäht werden kann. Die Verwaltung wird dies 
veranlassen.  
 

Marktgemeinderat Meßlinger fragt an, wie der 
Bauzeitenplan für die Rosenbacher Straße aus-
sieht. Die Bürger fragen an, wann Sie wieder Ihre 
Zufahrten nutzen und befahren können. Erster 
Bürgermeister Henninger berichtet, dass bis zur 
Kirchweih in Flachslanden die Straße zumindest 
über eine Schotterschicht befahren werden 
kann, da hier auch die Umleitung wegen der 
Kirchweih erfolgt. Anschließend soll die Straßen-
schicht fertiggestellt werden. Bisher sind keine 
Beschwerden diesbezüglich eingegangen.   
 

Gemeinderatssitzung vom 24.09.2019 – 
öffentlicher Teil 
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1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Erste Bürgermeister erklärt die Sitzung 
für eröffnet. Es werden keine Einwände gegen 
die Tagesordnung erhoben. Die Berichterstat-
tung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsitzen-
den und Ersten Bürgermeister Hans Henninger, 
sollte in der Niederschrift kein anderer oder zu-
sätzlicher Berichterstatter benannt sein.  
 

2. Baupläne 
2.1. Bauvorhaben Schmidt – Errichtung einer land-

wirtschaftlichen Maschinenhalle mit Holzlager, 
FlNr. 1413, Gemarkung Flachslanden  
 

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung einer 
landwirtschaftlichen Maschinenhalle mit Holzla-
ger. Das Vorhaben befindet sich außerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile (§ 35 
BauGB Außenbereich). Das Vorhaben wird als 
landwirtschaftliche Maschinenhalle ausgeführt 
und das Holzlager dient der Bewirtschaftung des 
Waldes des Bauherrn. Die Voraussetzungen für 
die Privilegierung nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
sind somit erfüllt. Die Erschließung erfolgt über 
die vorhandene öffentliche Straße. Zusätzliche 
Wasser und Abwasseranschlüsse werden nicht 
benötigt. Das Vorhaben begegnet aus Sicht der 
Verwaltung keinen rechtlichen Bedenken.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
ner landwirtschaftlichen Maschinenhalle mit 
Holzlager auf dem o.g. Grundstück zu und erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen.  
 

2.2. Bauvorhaben DFMG Deutsche Funkturm GmbH 
– Neubau Schleuderbetonmast H=28m mit 6m-
Aufsatzmast inkl. Systemtechnik auf Funda-
mentplatte und Außenanlagen, FlNr. 1697, Ge-
markung Flachslanden  
 

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines 
Funkturms mit Sendemast auf dem genannten 
Grundstück. Der Mast soll im äußersten westli-
chen Bereich des Grundstücks stehen, hin zum 
Flurstück 915/7, Kellern 6.  
 

Der Aufstellort ist als Außenbereich im Sinne des 
§ 35 BauGB zu beurteilen. Grundsätzlich sind Te-
lekommunikationsanlagen nach § 35 Abs. 1 Nr. 3 
BauGB im Außenbereich privilegiert und daher 
zulässig. Eine planungsrechtliche Beurteilung 

muss hier jedoch auch auf Grund der Lage des 
Mastes stattfinden. Aus Sicht der Verwaltung 
befindet sich der Mast zu nah an der vorhande-
nen Bebauung (Kellern 6 – Wohngebäude mit 
Nebenanlagen). Dies ist vordringlich ein Akzep-
tanzproblem, auch wenn die immissionsschutz-
rechtlichen Vorschriften eingehalten werden. 
Aufgrund seiner Lage erschwert das Bauvorha-
ben erheblich eine evtl. zukünftige Planung und 
Gestaltung des Gebiets. Es ist nicht ausgeschlos-
sen, dass die Gemeinde das Gebiet zukünftig 
weiterentwickeln möchte. Durch den Bau des 
Funkturms wäre eine solche Entwicklung erheb-
lich erschwert. Der Markt Flachslanden schlägt 
vor, den Standort in den östlichen Bereich des 
Grundstücks zu verlegen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Schleuderbetonmastes mit Aufsatzmast, 
Systemtechnik und Außenanlagen auf dem o.g. 
Grundstück nicht zu. Zustimmungsfähig wäre ein 
Standort weiter im Osten auf dem Grundstück.  
 

2.3. Bauvorhaben Schuster/Henning – Nachgeneh-
migung eines Ersatzneubaus für den an das 
Wohnhaus angebauten Schuppen, Brunnen-
straße 1  
 

Nachdem das Landratsamt auf das Bauvorhaben 
aufmerksam geworden ist, beabsichtigen die 
Bauherren den Neubau eines an das bestehende 
Wohnhaus angebauten Schuppens als Wohn-
raumausbau nachgenehmigen zu lassen.  
 

Das Bauvorhaben befindet sich gem. § 34 BauGB 
im Innenbereich (Im Zusammenhang bebaute 
Ortsteile). Das Gebiet weist typische Merkmale 
eines Dorfgebietes aus (§ 5 BauNVO). Der Aus-
bau und auch die Nutzung des Bauvorhabens 
entsprechen der umliegenden Bebauung und 
sind somit bauplanungsrechtlich nicht zu bean-
standen. Auch weitere Bedenken bestehen aus 
Sicht der Verwaltung nicht. Die Nachbarunter-
schriften sind in den Bauunterlagen vollständig 
vorhanden. Die Erschließung ist durch die beste-
hende Straße und Kanalisation gesichert. Mit-
glieder des Gemeinderats bitten darum, den 
Bauherrn darauf hinzuweisen, dass auch er sich 
an das geltende Baurecht zu halten habe. Eine 
künftige Zustimmung zu einer ähnlichen Nach-
genehmigung wird nicht in Aussicht gestellt. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung 
des Anbaus auf dem o.g. Grundstück zu und er-
teilt das gemeindliche Einvernehmen.   
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3. Bauleitplanung – Änderung des Bebauungsplans 
Wolfsgruben II – Billigung des Vorentwurfs für 
die Durchführung der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung und Beteiligung der Behörden 
 

In der Sitzung am 22.07.2019 wurde durch den 
Marktgemeinderat der Aufstellungsbeschluss 
zum Vorentwurf des Bebauungsplans beschlos-
sen. Die Verwaltung wurde beauftragt die Öffent-
lichkeit frühzeitig gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über 
Ziele und Zweck der Planung zu unterrichten so-
wie die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonst. Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
1 BauGB durchzuführen.  
 

Zwischenzeitig musste der Planungsentwurf vor 
der Veröffentlichung nochmals geändert werden, 
weil die Grundstücksverhandlungen bezüglich 
der nötigen Fläche für die südliche Zufahrt vom 
Virnsberger Weg bisher nicht erfolgreich waren. 
Hierüber informierte Erster Bürgermeister Hen-
ninger mit E-Mail an die Marktgemeinderäte vom 
16.08.2019. Durch das Belassen eines angrenzen-
den Grundstücks im Bereich des Bebauungsplans 
ist eine Umlegung zugunsten einer Zufahrt mög-
lich, falls ein Flächenerwerb weiterhin nicht mög-
lich sein sollte.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat billigt den Vorentwurf zur 
Änderung des Bebauungsplans mit integriertem 
Grünordnungsplan in der Fassung vom 
16.08.2019. Die Verwaltung wird beauftragt, zum 
Vorentwurf der Bauleitplanung die Öffentlichkeit 
frühzeitig gemäß § 3 Abs. 1 BauGB über Ziele und 
Zweck der Planung zu unterrichten sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonst. 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.  
 

4. Bauleitplanung – Änderung des Flächennut-
zungsplans für einen Teilbereich westlich von 
Wippenau – Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 18 – PV-Anlage Wippenau  
Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Schwarz 
(Hirsch Architekten)  
 

Der private Vorhabenträger, Herr Ludwig Röthel 
aus Wippenau, beabsichtigt auf einer bisher land-
wirtschaftlich genutzten Fläche am westlichen 
Ortsrand von Wippenau eine Freiflächen-Photo-
voltaik-Anlage zu entwickeln. Die Fläche ist im 
wirksamen Flächennutzungsplan des Marktes 
Flachslanden als Grünland dargestellt.  
 

Der Vorhabenträger hat die Einleitung des Sat-
zungsverfahrens zur Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans gem. §12 Baugesetz-

buch (BauGB) mit Änderung des Flächennut-
zungsplans zur Schaffung der planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für das Vorhaben bean-
tragt. Der Geltungsbereich des Plangebietes um-
fasst eine Fläche von ca. 2,85 ha. Im Umgriff ist 
entsprechend des bisherigen Flurkatasters eine 
Teilfläche des Flurstücks 2085 der Gemarkung 
Wippenau enthalten. Beim Vorhabenträger han-
delt es sich um den Grundstückseigentümer. Ziel 
des Bebauungsplans ist die Ausweisung eines 
Sondergebietes für Anlagen zur Nutzung der Son-
nenenergie gem. §11 Abs. 2 BauNVO. Für die An-
lagen zur Nutzung von Sonnenenergie werden 
maximale Traufhöhen für Betriebsgebäude und 
maximale Anlagenhöhen für Solarmodule festge-
setzt. Im Rahmen des Verfahrens werden ein Um-
weltbericht, eine spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfung sowie erforderliche Gutachten erarbei-
tet. Für die Planungen sind aufgrund des Eingrif-
fes in Natur und Landschaft Ausgleichsmaßnah-
men erforderlich.  
 

Parallel zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
soll gem. § 8 Abs. 3 BauGB der Flächennutzungs-
plan im Bereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans geändert werden. Die bisher als Grün-
land dargestellten Flächen werden als Sonderge-
biet mit der Zweckbestimmung Photovoltaikanla-
gen dargestellt. Der Vorhabenträger hat gegen-
über dem Markt Flachslanden die Übernahme 
der anfallenden Kosten für die notwendigen Bau-
leitplanverfahren erklärt. Weitergehende Verein-
barungen insbesondere zur Rückbauverpflich-
tung, werden im Rahmen des Durchführungsver-
trages zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
geregelt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Für die Errichtung von Photovoltaikanlagen am 
westlichen Ortsrand von Wippenau wird der vor-
habenbezogene Bebauungsplan Nr. 18 PV-An-
lage Wippenau gem. § 2 BauGB aufgestellt. Der 
Geltungsbereich entspricht dem im Bebauungs-
planentwurf vom 20.08.2019 festgesetzten Gel-
tungsbereich. Der Flächennutzungsplan wird auf 
der Grundlage des Planentwurfs vom 20.08.2019 
gem. § 2 BauGB geändert.   
 

Die Verwaltung wird beauftragt zu der Bauleit-
planung die frühzeitige Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB durchzuführen.   
 

5. Bauwesen – Planentwurf zur Neugestaltung des 
Feuerwehrhauses Virnsberg und Vergabe der 
Planungsarbeiten  
Zusätzliche Berichterstatterin: Frau Waldhier (Ar-
chitekturbüro W+ Architektur)  
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Dem Gemeinderat werden heute die aktuellen 
Planentwürfe für den Umbau des Feuerwehrhau-
ses Virnsberg in ein Dorfgemeinschaftshaus so-
wie der Sanierung des Platzes davor (Turnplatz) 
vorgestellt. Außerdem soll der Verbindungsweg 
von der Steige zur Schloßstraße (Gässla) saniert 
werden. Die Pläne wurden durch das Architektur-
büro W+ Architektur erstellt. Es gab schon meh-
rere Besprechungen mit den Virnsberger Verei-
nen. Architektin Heidi Waldhier stellt die aktuelle 
Planung inkl. Kostenschätzung vor. Das Amt für 
Ländliche Entwicklung hat die Förderung der 
Maßnahme im Rahmen einer Einfachen Dorfer-
neuerungsmaßnahme in Aussicht gestellt.  
 

Die Planentwürfe sehen mehrere Varianten des 
Neubaus vor. Die Variante 1 (einfacher Massiv-
bau mit Flachdach) hat nach den Besprechungen 
mit den betroffenen Vereinen und Anwohnern 
die meiste Zustimmung erhalten. Die Kosten-
schätzung sieht für die gesamte Maßnahme Kos-
ten in Höhe von ca. 750.000 € vor. Es wird noch-
mals darauf hingewiesen, dass hier durch Eigen-
leistungen der Vereine Einsparpotential besteht. 
Nach einer aktuellen Schätzung der Architektin 
könnten ca. 43.000 € eingespart werden.  
 

Es entsteht eine intensive Diskussion. Einige Mit-
glieder des Marktgemeinderats hätten sich eine 
tiefergehende Information im Vorfeld ge-
wünscht. Es wird angefragt, ob es noch weitere 
Einsparmöglichkeiten gibt. Weiterhin ist die Auf-
teilung der Kosten und generell die Kostenhöhe 
unklar. Der Gemeinderat möchte hierzu eine ge-
naue Aufschlüsselung mit allen relevanten Pos-
ten vorgelegt bekommen. Weiterhin sollte ein 
vor Ort Termin stattfinden, um die aktuelle Lage 
und die Planung besser nachvollziehen zu kön-
nen.   
 

Beschluss: 11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat nimmt den Planungsent-
wurf für den Umbau des Feuerwehrhauses Virns-
berg in ein Dorfgemeinschaftshaus sowie der Sa-
nierung des Platzes davor und des Verbindungs-
wegs von der Steige zur Schloßstraße zur Kennt-
nis.  
 

Die Planung soll auf dieser Basis weitergeführt 
werden. Mit den Planungsarbeiten wird das Ar-
chitekturbüro W+ Architektur, Rosenbacher 
Straße 6, 91604 Flachslanden beauftragt.  
 

6. Hochwasserschutz – Ausbau des Beckengra-
bens im Bereich der Schulstraße – Ergebnis des 
Angebotsverfahrens und Vergabe der Arbeiten 
 

Mit E-Mail vom 17.08.2019 informierte Erster 

Bürgermeister Henninger den Marktgemeinde-
rat über den Sachstand zur Vergabe der Arbeiten 
an der Beckengrabenverrohrung. Der Beschluss 
über die grundsätzliche Durchführung der Arbei-
ten wurde in der Sitzung am 21.05.2019 gefasst. 
 

Nach Auswertung der vorliegenden Angebote 
muss mit einer deutlichen Kostensteigerung ge-
genüber der Kostenschätzung von rund 240.000 
€ auf rund 400.000 € gerechnet werden. Die Kos-
ten für die Gemeinde erhöhen sich nach Abzug 
der Förderung um rund 55.000 €. Die Submission 
hat am 13.08.2019 stattgefunden. Für die Ange-
bote ergibt sich nach rechnerischer Prüfung fol-
gende Reihung:  
 

1. Fa. Potsch GmbH & Co. KG, Burgbernheim 
brutto 357.436,99 € (100 %)  
2. Weiterer Bieter brutto 376.800,51 € (105 %) 
3. Weiterer Bieter brutto 391.251,59 € (109 %) 
4. Weiterer Bieter brutto 397.362,61 € (111 %) 
5. Weiterer Bieter brutto 412.916,14 € (116 %) 
 

Damit ermitteln sich folgende Kosten für den in-
nerörtlichen Ausbau des Beckengrabens: Bau-
kosten + weitere untergeordnete Maßnahmen 
rund 305.000 € + Grundstückskosten rund 3.000 
€ + Baunebenkosten rund 24.000 €. Dies ent-
spricht einer Gesamtsumme der Herstellungs-
kosten von rund 332.000 € zusätzlich MwSt. 19 
% rund 63.000 €. Gesamtsumme brutto 395.000 
€ oder rund brutto 400.000 €.  
 

Nach dem vorliegenden Zuwendungsbescheid 
wird die Maßnahme vom Freistaat Bayern mit 65 
% der zuwendungsfähigen Kosten gefördert. Ei-
genleistungen der Marktgemeinde und Kosten 
zum Grunderwerb bzw. die Aufwendungen für 
die Grunddienstbarkeiten sind nicht förderfähig. 
Die Baunebenkosten bzw. Ingenieurdienstleis-
tungen werden pauschal mit 15 % der zuwen-
dungsfähigen Investitionsausgaben gefördert. 
Daraus ergibt sich folgende Ermittlung der zu-
wendungsfähigen Kosten:  
Investitionskosten netto 305.000 € x 1,19 rund 
brutto 363.000 €  
Baunebenkosten brutto 236.000 € x 0,15 brutto 
35.400 €  
Zwischensumme: brutto 398.400 €  
Ermittlung Zuwendungen - Fördersatz: 65 %: 
398.400 x 0,65 brutto 258.960 € = Zuwendungs-
höhe rund brutto 259.000 €  
Kosten für die Marktgemeinde: 400.000 € - 
259.000 € = 141.000 € rund brutto 140.000 €. 
Im Zuwendungsbescheid vom 13.08.2019 wur-
den Gesamtkosten von rund 240.000 € und zu-
wendungsfähige Kosten von rund 240.000 € an-
gegeben. Es wurde eine vorläufige Zuweisung 
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von 155.666,88 festgelegt. Die Kosten für den 
Markt Flachslanden nach Abzug der Förderung 
würden sich somit von rund 85.000 € (240.000 € 
- 155.000 €) auf rund 140.000 € und somit um 
rund 55.000 € erhöhen.  
 

Die Verwaltung soll weitere Einsparpotenziale 
prüfen. Weiterhin wird seitens des Marktge-
meinderates angefragt, ob durch die gestiege-
nen Ausführungskosten auch die Planungs- und 
Ingenieurleistungskosten steigen. Erster Bürger-
meister zeigt keinerlei Verständnis für die Höhe 
der Angebote. Hier wird seiner Meinung nach 
eine Zwangslage der Gemeinde ausgenutzt. 
Wenn die Beckengrabenverrohrung nicht im Zug 
der laufenden Straßenbaumaßnahme ausge-
führt werden müsste, würde die Ausschreibung 
aufgehoben. In diesem Fall müssten die effekti-
ven Mehrkosten von 55.000 € für die Gemeinde 
aber geschluckt werden, auch wenn eine effek-
tive Verwendung von gemeindlichen und staat-
lichen Steuergeldern hier nicht gegeben sei.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Vergabe der 
Arbeiten am Beckengraben an die Firma Potsch 
GmbH & Co. KG, zu den genannten Kosten, zu. 
Die Arbeiten sollen im gleichen Zeitrahmen wie 
der Straßenausbau Schulstraße erfolgen.  
 

7. 6a Bauwesen – Ausbau und Sanierung Schule/ 
Rathaus - Sanierung der Toiletten im Rathaus – 
Vergabe der Arbeiten  
 

Mit Beschluss vom 18.03.2019 hat der Marktge-
meinderat bereits die Durchführung der Arbei-
ten beschlossen. Die Kostenschätzung betrug 
34.510,00 €. Der Auftrag wurde an die Firma Ca-
pito zu einer Summe von 16.231,19 € netto ver-
geben. Von der Firma Capito wurde mitgeteilt, 
dass der Baubeginn erst im neuen Jahr sein 
kann. Eine Verzögerung bis ins Frühjahr ist je-
doch aus Sicht der Verwaltung wegen der offizi-
ellen Eröffnung des Schulumbaus nicht hin-
nehmbar.  
 

Durch das beauftragte Ingenieurbüro Schirmer 
wurde daher eine erneute Ausschreibung vorge-
nommen. Es wurden zwei Angebote abgegeben: 
 

1. Firma Machalett Sanitär und Heizung aus Bad 
Windsheim  14.795,26 € netto 
2. Zweiter Bieter   17,757,72 € netto 
Damit ist das Angebot nochmals 1.435,93 € 
günstiger, als das ursprüngliche Angebot der 
Firma Capito. Der Kostenvoranschlag wird um 
mehr als 50 % unterboten.  
 

Beschluss:  

Aufgrund des Termindrucks erteilt Bürgermeis-
ter Henninger den Auftrag zunächst im Weg ei-
ner dringlichen Anordnung. Eine Beschlussfas-
sung hierüber erfolgt in der kommenden Markt-
gemeinderatssitzung.   
 

8. Energiewirtschaft – Verlegen einer Stromtrasse 
– Rückbau einer Turmstation und Neubau einer 
Kompaktstation  
 

Die MDN (Main-Donau-Netzgesellschaft) beab-
sichtigt den Bau einer Kompaktstation in Ketten-
höfstetten auf dem Flurstück 27/1. Mit den Bau-
arbeiten wurde die Firma Enaco GmbH beauf-
tragt. Im Zuge der Bauarbeiten werden die be-
stehende Turmstation und ein Teil der Freilei-
tungen zurückgebaut. Es müssen zwei Kabelend-
masten gesetzt werden. Auf dem Flurstück 1453 
wird der bestehende Mast gegen einen Kabel-
endmast getauscht. Auf dem Flurstück 1403 
wird ein neuer Mast gesetzt werden. Für den 
neuen Mast muss eine beschränkte persönliche 
Dienstbarkeit für Flurstück 1403 eingetragen 
werden.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem oben ge-
nannten Vorhaben zu und erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen. Die Verwaltung wird er-
mächtigt eine beschränkte persönliche Dienst-
barkeit für das Flurstück 1403 zur Sicherung des 
neuen Mastes eintragen zu lassen. Die Verwal-
tung soll darauf hinwirken, dass die Leitungs-
trasse entlang des gemeindlichen Grundstücks 
(FlNr. 1411 – Weihergraben) möglichst nahe an 
der Grundstücksgrenze verlegt wird.  
 

9. Energiewirtschaft - Erstellen einer 20 kV Mit-
telspannungskabelanlage im Bereich Virnsberg 
– Neustetten  
 

Die MDN beabsichtigt, die Erstellung einer Mit-
telspannungsanlage im Bereich Virnsberg – 
Neustetten. Es sollen ca. 2.000 m Mittelspan-
nungskabel verlegt und eine 20 kV Schaltbox 
aufgestellt werden. Die Maßnahme findet im Be-
reich zwischen Virnsberg und Neustetten statt, 
auf Höhe der AN 21 und des Mettlachbachs 
(Flurstücke 1384, 1372). Die Arbeiten erfolgen 
mit Einvernehmen der Fachbehörden (Natur-
schutz, Straßenverkehrsbehörde). Die Maß-
nahme ist grundsätzlich baugenehmigungsfrei. 
Auf dem Flurstück 1371 muss eine beschränkte 
persönliche Dienstbarkeit für das Aufstellen der 
Trafo-Station geschlossen werden. Aus Sicht der 
Verwaltung gibt es gegen die Maßnahme keine 
Bedenken. 
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Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem oben ge-
nannten Vorhaben zu und erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen. Die Verwaltung wird er-
mächtigt, eine beschränkte persönliche Dienst-
barkeit für das Flurstück 1371 für das Aufstellen 
der Trafostation eintragen zu lassen. Auch in die-
sem Fall soll die Verwaltung darauf hinwirken, 
dass die Leitungstrasse entlang des gemeindli-
chen Grundstücks möglichst nahe an der Grund-
stücksgrenze (Flurstücke 1384, 1371) verlegt 
wird.  
 

10. Hochwasserschutz – Vorstellung der Leistungs-
beschreibung zur Sicherheitsüberprüfung des 
Dammbauwerks am Sonnensee und Beschluss-
fassung zur Angebotseinholung  
 

Das Landratsamt Ansbach hat die Gemeinde be-
reits mehrfach aufgefordert, eine Sicherheits-
überprüfung des Dammbauwerks am Sonnen-
see durchzuführen. Aufgrund des letzten Schrei-
bens vom 26.07.2019 wurde beim Ingenieur-
büro Christofori eine Leistungsbeschreibung mit 
Kostenschätzung angefordert. Die Leistungsbe-
schreibung sieht eine Bestandsvermessung, 
Baugrund- und Bauwerkuntersuchung vor. Die 
Kosten wurden auf insgesamt 31.475,00 € ge-
schätzt. Es liegt eine Förderzusage des Wasser-
wirtschaftsamts in Höhe von 75 % der Kosten 
vor. Der Markt Flachslanden müsste somit Kos-
ten in Höhe von ca. 7.868 € tragen.  
 

Der Marktgemeinderat berät, ob ein weiterer 
Aufschub der Dammüberprüfung möglich ist. 
Auch wird der grundsätzliche Sinn und die Zu-
ständigkeit der Gemeinde zum Teil nicht gese-
hen. Problematisch ist für den Marktgemeinde-
rat die Eigentumssituation und die fehlende Nut-
zungsmöglichkeit des Sonnensees für die Öffent-
lichkeit. Der Markt Flachslanden ist nicht bereit, 
die Kosten für die Sanierung eines privaten Ge-
wässers zu tragen. Bei einer unumgänglichen 
Umlegung der Kosten werden Rechtsstreitigkei-
ten erwartet.  
 

Beschluss: 7 Ja-Stimmen / 6 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat nimmt die Leistungsbe-
schreibung und die Kostenschätzung des Ingeni-
eurbüros Christofori zur Kenntnis. Die Verwal-
tung wird beauftragt auf Basis der vorliegenden 
Leistungsbeschreibung entsprechende Ange-
bote bei Fachfirmen einzuholen.  
 

11. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 22.07.2019 – öffentlicher Teil 
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Ge-
nehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
22.07.2019 – öffentlicher Teil. Der Marktge-
meinderat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 22.07.2019 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

12. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Die Verwaltung wurde von der MDN über das Er-
gebnis des Leuchtmittelaustausches informiert. 
Einige der Lampenmasten sind in einem schlech-
ten Zustand. Bei diesen wurde das Leuchtmittel 
nicht ausgetauscht, da nach Aussage der MDN 
die Lampen spätestens nächstes Jahr komplett 
ausgetauscht werden müssen. Diese Lampen 
wurden nicht berechnet, sodass die Abschluss-
rechnung bei rund 30.000 € brutto lag. Ansatz 
waren 38.000 € brutto. Allerdings wird der Aus-
tausch der Lampen ca. 2.000 € pro Lampe kos-
ten. Insgesamt wurden sechs stark beschädigte 
Lampen festgestellt. Weiterhin sind viele Lam-
pen durch Baumbewuchs so umschlossen, dass 
wenig bis gar kein Licht mehr auf die Straße 
trifft. Die Lampen werden durch die Gemeinde 
abgefahren, um festzustellen, ob die Bäume auf 
öffentlichem oder privatem Grund stehen.  
 

Der Marktgemeinderat fragt nach dem Sach-
stand bezüglich eines Behindertenparkplatzes 
im Bereich Marktplatz 2/Sparkasse an. Seitens 
der Verwaltung wird mitgeteilt, dass ein Vor-
Ort-Gespräch mit dem Vertreter der Sparkasse 
bisher zu keinem Ergebnis geführt hat. Die Spar-
kasse möchte grundsätzlich keinen Behinderten-
parkplatz auf deren Fläche ausweisen. Zu dem 
Punkt soll aber noch ein Gespräch mit Ersten 
Bürgermeister Henninger stattfinden, um evtl. 
Möglichkeiten zu erörtern. Alternativ könnte 
auch einer der Stellplätze für die Wohnungen im 
Haus Marktplatz 2 als Behindertenstellplatz zur 
Verfügung gestellt werden.  
 

Bezüglich des bevorstehenden Abfischens des 
Sonnensees schlägt der Marktgemeinderat 
Schultheiß vor, unterhalb des Damms ein Ab-
setzbecken auszubaggern. Hierdurch soll eine 
Verschlammung des darunter liegenden Bors-
bachs verhindert werden. Hierzu sollen die Ei-
gentümer kontaktiert werden, um über eine 
mögliche Beteiligung zu sprechen. Grundsätzlich 
sollten die Sicherungsmaßnahmen durch die Ei-
gentümer durchgeführt werden.  
 

Zweiter Bürgermeister Kirschbaum informiert 
über das Ergebnis der Sitzung der Lärmschutz-
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kommission bezüglich der Flugeinsätze der stati-
onierten amerikanischen Streitkräfte. Es soll 
demnächst eine alternative Route den NorA-
Bürgermeistern vorgestellt werden. Die Route 
wurde durch die NorA-Vertreter beantragt und 
soll auch so umgesetzt werden. Weiterhin wird 
berichtet, dass die Beschwerden aus der Bevöl-
kerung über den verursachten Fluglärm zwar 
weniger geworden sind, aber immer noch anhal-
ten.   
 

Der Marktgemeinderat fragt nach dem Sach-
stand zu den gemeindlichen Regenrückhaltebe-
cken an. Im Zuge der Besprechung Ende letzten 
Jahres zum Projekt boden:ständig wurde aufge-
führt, dass eine Renaturierung der zugewachse-
nen vorhandenen Regenrückhaltebecken ein 
erster einfacher Schritt für eine deutliche Ver-
besserung des Hochwasserschutzes ist. Erster 
Bürgermeister Henninger teilt mit, dass eine 
kurzfristige Umsetzung mit den vorhandenen 
personellen Kapazitäten nicht möglich ist.   
 

 

 
 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

JUGENDKULTURTAGE 2019 
 
Seit dem 16.10.19 laufen die 27. Jugendkulturtag im 
Landkreis Ansbach. Noch finden Veranstaltungen 
statt, die Euch interessieren könnten, z. B. eine 
Church Night in Burk oder ein Hip Hop Workshop  in 
Heilsbronn. Schaut doch einfach im Flyer nach, der 
für Euch im Bürgerbüro ausliegt. Kurzentschlossene 
können noch bei der Malaktion "Flachslanden blüht" 
am Dienstag, 29. Oktober von 9.30 - 12.00 Uhr teil-
nehmen, Anmeldung unter 09829/1216. 
 

N a c h h i l f e 
 

N icht in jedem Fach kann man Spitze sein 

A  uch schwache Fächer kann es geben 

C hancen nutzen - weiter machen 

H ier kann evtl. geholfen werden 

H ier könnt Ihr Hilfe bekommen 

I mmer muss man sich dazu irgendwie überwin-

den 

L ernen kann durch zusätzliche Hilfe einfa-

cher werden 

F reilich fällt es nicht leicht 

E s kostet Mut, den Schritt zu wagen 
 

I mmer 

S eht Ihr 

T ermine 

 

M enschen, die Euch helfen wollen 

Ö ffentlich wird nichts gemacht 

G erne sind wir für Euch da 

L ernen wollen wir gemeinsam üben 

I mmer ein festes Ziel vor Augen 

C hemie sollte stimmen und 

H ilfe evtl. angenommen werden. 

 
Ansprechpartnerinnen dafür sind Frau Kerstin Wal-
ter und Edeltraud Imschloß. 
 

Eine gute Zeit wünscht Euch 
 

Eure Jugendbeauftragte Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Das habe ich mir am 
Feuerwehrtag gemerkt! 
 

Zuerst ist die Alarmanlage los-
gegangen und die Türen haben 
sich automatisch geschlossen. 
Dann haben wir den Discone-
bel an den Glasscheiben gese-
hen. Wir mussten den zweiten Fluchtweg nehmen 
und sind über das Rathaus aus der Schule gegangen. 
Aber von der Kinderfeuerwehr sind ein paar Kinder 
doch drinnen geblieben.  
 

 
 



 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2019   23 

Ganz schnell sind die Feuerwehrautos mit Sirene an-
gefahren und haben die Kinder, die noch drinnen 
warten mit einer Leiter und einem Seil runter geholt. 
 

 
 

Auch die Lehrerin wurde so gerettet. Das war sehr 
cool! 
 

Koryun, Klasse 1/2 
 

Das ganze Team der Grundschule Flachslanden 
möchte sich bei Herrn Kraheberger und allen freiwil-
ligen Feuerwehrleuten sehr herzlich für das tolle En-
gagement und die Sicherheitsübung bedanken! Uns 
als „Schule“ war es sehr wichtig, dass das Sicherheits-
konzept real getestet wird. 
 

 
 

Foto: Tomania Presse 

 
 

 
 

Dankbarkeit 
 

Menschen brauchen nicht viel um glücklich zu sein.  
Es ist schön und tut gut, wenn sich Menschen anlä-
cheln, statt grimmig "dreinzuschaun". 
 

Lächeln ist eine Verbindung ohne Worte. Dazu kom-
men dann Gedanken, für was es sich lohnt, dankbar 
zu sein. 
 

 für Gesundheit 
 für den richtigen Partner 
 für gesunde Kinder 
 für ein Dach über dem Kopf 
 für gesundes und reichliches Essen 
 für Freunde 
 für Ruhe 
 für die Liebe 
 für einen Urlaub 
 für viele andere Sachen 
 für ein gutes Wort oder eben für 
 ein Lächeln. 

 

Danken und Lächeln tut nicht weh, sind wir froh und 
dankbar für das was wir haben. 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Infoveranstaltung im BIZ Ansbach 
 

Auch in diesem Schuljahr veranstaltet das Berufsin-
formationszentrum –BIZ- der Agentur für Arbeit Ans-
bach wieder eine berufskundliche Vortrags-reihe für 
Schülerinnen und Schüler vor der Berufswahl. Auch 
interessierte Eltern und Lehrer sind herzlich eingela-
den. 
 

Unter dem Motto „Donnerstag um halb drei im BIZ“ 
findet am Donnerstag, den 07. Nov. 2019 die erste In-
foveranstaltung zu dem Thema „Bewerben mit Er-
folg!“ statt. 
 

Wie läuft ein Bewerbungsverfahren ab? 
Was gehört alles zu einer Bewerbung und wie wird 
es gemacht? 
Wie funktioniert eine Online-Bewerbung? 
Was muss ich bei einem Vorstellungsgespräch be-
achten? 
 

Hierüber informiert von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
Frau Lehrke, Mitarbeiterin der Evang. Jugendsozialar-
beit –EJSA- Rothenburg gGmbH, im BIZ der Agentur 
für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 und wird für 
weitere Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nur 
für Gruppen / Schulklassen erforderlich unter der 
Tel.Nr. 0981/182-333. 
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Der Markt Flachslanden gratuliert im  
November 2019 

 

Zum 80. Geburtstag 
 Renate Woschech, Brunnenstraße 2 

 

Goldene Hochzeit 
 Johanna und Rudolf Fischer, Bad Windsheimer 

Straße 23 
 Martha und Hermann Deffner, Ruppersdorf 6 

 
 

 
 
Geburten 
 Erik Bauer, Virnsberg, Schafhof 4 
 Eleanor Ammon, Ruppersdorf 7 
 Julian Löll, Rosenbacher Straße 20 
 Emma Maria Büttner, Wiesenstraße 8 

 
Eheschließungen 
 Anna Ehemann und Jörg Weihmann, Son-

dernohe 38 
 Marina Piller und Daniel Schwarz, Virnsberg, 

Schafhof 1 
 
Sterbefälle 
 Magdalene Limbacher, Sondernohe 33 
 Helmut Döhler, Rosenbacher Straße 8 
 Hans Steinbauer, Ruppersdorf 8 
 Rosemarie Ritt, Virnsberger Weg 3 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Flachslanden 
November 2019 

 

 
 

Sonntag, 03. November, 20. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Lektorenteam Hans 
Heubeck und Hans Sichermann 
Dienstag, 05. November 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gde.haus 
Donnerstag, 07. November 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Freitag, 08. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 9. November 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. November, Drittletzter So. d. 
Kirchenjahres 
9.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik 
Montag, 11. November, Martinstag 
17.30 Uhr Martinsandacht in der Kirche mit 
anschließendem Laternenumzug mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik und dem Haus für Kinder 
Mittwoch, 13. November 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Donnerstag, 14. November 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Freitag, 15. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 17. November, Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres, Volkstrauertag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik und dem Gesangverein, anschließend Ge-
denken am Kriegerdenkmal mit dem Posaunenchor 
9.30 - 11.00 Uhr KiGo-live – Beginn in der Kirche  
11.30 Uhr Taufe mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
18.00 Uhr Konzert mit Felix Thiedemann 
Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag 
14.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst in 
der Kirche mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik. 
Anschießend sind alle herzlich zu Kaffee und Kuchen 
in das Gemeindehaus eingeladen. 
Donnerstag, 21. November 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Freitag, 22. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken der 
im Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder mit 
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Dienstag, 26. November 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindehaus 
Mittwoch, 27. November 
14.00 Uhr Treffen der Diakonie-Betreuungsgruppe 
für Demenzkranke im Gemeindehaus 
Donnerstag, 21. November 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus 
Freitag, 29. November 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
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Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 – 12 Uhr 

 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
November 2019 

 

 
 

Freitag, 01.11.2019: Allerheiligen 
08.30 Sondernohe, Pfarrkirche:  Festgottesdienst, da-
nach Segnung der Gräber 
10.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Festgottesdienst, da-
nach Segnung der Gräber mit Blaskapelle Virnsberg 
14:30 Neustetten, Friedhof: Feierliche Andacht  mit 
anschließender Gräbersegnung, Zelebrant Pfarrer 
Dieter Hinz 
15.00 Rügland, Aussegnungshalle: Andacht mit an-
schließender Gräbersegnung 
15:30 Unteraltenbernheim, Friedhof: Feierliche An-
dacht mit anschließender Gräbersegnung, Zelebrant 
Pfarrer Dieter Hinz 
16.30 Obernzenn, Aussegnungshalle: Andacht mit 
anschließender Gräbersegnung 
17.00 Flachslanden, neuer Friedhof: Andacht mit an-
schließender Gräbersegnung 
Samstag, 02.11.2019: Allerseelen 
17.30 Ansbach, Christkönig: Hl. Messe zu Allerseelen 
Sonntag, 03.11.2019: 31. Sonntag im Jahreskreis  
8.30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier 
10.30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier 
Dienstag, 05.11.2019 
19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe 
Donnerstag, 07.11.2019 
19.00 Unteraltenbernheim, Kirche. Hl. Messe  
Samstag, 09.11.2019 
18:00 Sondernohe, kath. Kirche: Martinsandacht, an-
schließend Martinszug und gem. Beisammensein  
19.00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 10.11.2019: 32. Sonntag im Jahreskreis  
8.30 Unteraltenbernheim, Kirche: Eucharistiefeier 
10.30 Ansbach, Christkönig: Eucharistiefeier 
17:00 Virnsberg, Pfarrkirche: Martinsandacht, an-
schließend Martinszug und gemütl. Beisammensein 
im Feuerwehrhaus. Jedes Kind bekommt Kinder-
punsch und eine „Martinsbreze“. Musikalische Um-
rahmung mit der Blaskapelle Virnsberg 

Dienstag, 12.11.2019 
17:00 Unteraltenbernheim, ev. Kirche: Martinsan-
dacht, anschließend Martinszug und gemütl. Bei-
sammensein im ev. Gemeindehaus. 
19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Hl. Messe  
19:30 Virnsberg, Jugendhaus: Engel und Sterne fal-
ten aus alten Gesangbuchseiten mit Marianne Belda 
Donnerstag, 14.11.2019 
19.00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Freitag, 15.11.2019 
17.00 Obernzenn, ev. Kirche St. Gertraud: Mar-
tinsandacht 
19.00 Sondernohe, Pfarrkirche: Hl. Messe  
Samstag, 16.11.2019 
18.00 Rügland, Schlosskapelle: Wort-Gottes-Feier 
19.00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
Sonntag, 17.11.2019: 33. Sonntag im Jahreskreis – 
Volkstrauertag Diasporasonntag 
8:30 Virnsberg, Pfarrkirche: Eucharistiefeier an-
schließend Totengedenken am Kriegerdenkmal mit 
Nicole Guggenberger, 3. Bürgermeisterin. Musikali-
sche Umrahmung mit der Blaskapelle Virnsberg 
10:00 Sondernohe, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier, 
anschließend Totengedenken am Kriegerdenkmal 
mit Willy Kirschbaum, 2. Bürgermeister. Musikali-
sche Umrahmung mit der Trachtenkapelle Son-
dernohe 
Dienstag, 19.11.2019 
15.30 Obernzenn, Marienheim: Ökumenische An-
dacht zum Totengedenken 
19:30 Virnsberg, Jugendhaus: Engel und Sterne fal-
ten aus alten Gesangbuchseiten mit Marianne Belda 
Donnerstag, 21.11.2019 
19.00 Unteraltenbernheim, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 23.11.2019 
19.00 Neustetten, Kirche: Vorabendmesse  
19:30 Virnsberg, Jugendhaus: "Weinfest". Für Musik 
und gute Stimmung sorgen die "Funny Boys" 
Sonntag, 24.11.2019: Christkönigssonntag 
8.30 Sondernohe, Pfarrkirche: Hochamt 
10.30 Ansbach, Christkönig: Hochamt zum Titularfest 
Dienstag, 26.11.2019 
18:00 Virnsberg, Jugendhaus: Advents- und Tür-
kränze binden und dekorieren mit Hildegard Braun 
Anmeldung bei Frau Hrabak, Tel. 09829/932600 
19.00 Virnsberg, Pfarrkirche: Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 28.11.2019 
19.00 Neustetten, Kirche: Hl. Messe  
Samstag, 30.11.2019 
14.00 – 17.00 Virnsberg, Jugendhaus: „BDKJ- Kinder-
spaß in Virnsberg „Adventsausgabe“. Basteln – Spie-
len – Spaß haben. Unkostenbeitrag 3,- €. Flyer liegen 
in allen Kirchen aus. 
17:00 Sondernohe: Adventsmarkt in Sondernohe. 
Musikalische Umrahmung mit der Trachtenkapelle 
Sondernohe 

mailto:pfarramt.flachslanden@elkb.de
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19.00 Unteraltenbernheim, Kirche: Vorabendmesse  
 

 
Do. 14.11 - Fortbildung in Bamberg 
 

 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßstraße 12, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
 

 
 

       Weihnachtsmarkt  
         Schloss Tüßling 
 

Der Bayerische Bauernverband, Ortsverband Flachs-
landen, lädt am Freitag, den 29. November 2019 zu 
einer Fahrt nach Oberbayern in den Landkreis Altöt-
ting ein.  
 

Am Vormittag besuchen wir die Firma Essig-Kriegl in 
Pilsting. Bei einer Führung erfahren wir wissenswer-
tes zum Thema Essigherstellung. Danach können wir 
bei einer Verkostung die verschiedenen Essigspeziali-
täten probieren. Im Anschluss fahren wir weiter Rich-
tung Altötting zum Weihnachtsmarkt auf Schloss 
Tüßling. 
 

Abfahrt:       7.30 Uhr am Marktplatz in Flachslanden 
Rückkunft:   ca. 21.30 Uhr 
 

Fahrtkosten incl. Führung, Essen und Eintritt 35 €. 
Alle Frauen und Männer, auch Nichtmitglieder, sind 
herzlich eingeladen. Anmeldung bei Irene Bayer. Tel 
94150 
 

Irene Bayer, Ortbäuerin 
 
 

 

Landfrauengymnastik 
 

 

Die Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes la-
den ab Donnerstag, den 07. November zur Gymnastik 
ein. Unter fachkundiger Anleitung stärken wir durch 
gezielte Übungen unseren Rücken und kräftigen die 
Muskulatur, um beweglich und fit zu bleiben. 
 

Die Übungsabende finden ab 07. November bis Os-
tern jeden Donnerstag von 20 - 21 Uhr in der Mehr-
zweckhalle statt. 
 

Mitmachen kann jeder, auch Nichtmitglieder. Anmel-
dungen und Fragen bei Irene Bayer, Tel 94150. 
 

Irene Bayer, Ortsbäuerin 
 
 

 
 
 
 
 
 
  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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Die Liste für Alle lädt zur 
 

Nominierungsversammlung für die 
Bürgermeisterwahl 

 

2020 ein. Sie findet statt am  
 

Mittwoch, 13. November 2019 um 19.30 Uhr in der 
Brennerei Henninger – Seminarraum in Wippenau. 

 

Wer in unserer Gemeinde kommunalpolitisch inte-
ressiert ist, ist herzlich zur Nominierungsversamm-
lung eingeladen. Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. 
 

Hans Henninger 
Vorsitzender 

 

Schulförderverein Flachslanden e. V. 
 

 
 
 
 
 
Am Donnerstag, den 14.11.2019 findet im Gasthaus  
„Zum Schmied“ in Kettenhöfstetten um 19.30 Uhr 

unsere ordentliche 

 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
für das Geschäftsjahr 2018 statt. 

 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen! 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung, Bekanntgabe der Tagesordnung 
2.  Jahresrückblick 
3.  Kassenbericht 
4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des 

Kassiers 
5.  Wünsche und Anträge 
 

Schulförderverein Grundschule Flachslanden 
Die Vorstandschaft 
 

 
 
 

Vielen Dank! 
 

Das Basar Team und der Kinder-
gartenförderverein bedankt sich 
bei der Firma Schmidt´s Rad-
laden, für die Bereitstellung ihres Transitbusses. 
 

Auch in diesem Jahr durften wir wieder mit dem Bus 
der Firma Schmidt die benötigten Kleiderständer 
sowie Kleiderbügeltonnen für unseren Herbstbasar 
transportieren. 
 

Wir bedanken uns für das ehrenamtliche Engage-
ment! 
 

Margit Löffler 
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Die Liste für Alle lädt zur 
 

Nominierungsversammlung 
 

der Kandidaten der Liste für Alle für die 
 

Gemeinderatswahl 
 

am 15.03.2020 ein. Sie findet statt am  
 

Donnerstag, 28. November 2019 um 19.30 Uhr 
im Gasthof Rose. 

 

Wer sich in unserer Gemeinde kommunalpolitisch 
engagieren möchte ist herzlich eingeladen, auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. 
 

Nirgends kann man so viel gestalten wie vor Ort. 
Gute Politik braucht gute Köpfe. Machen Sie mit! 
 

Hans Henninger 
Vorsitzender 

 
 

Informationsabend zum Übertritt in ein 
Gymnasium 
 

Am Dienstag, 14. Januar 2020, um 19:00 Uhr findet 
in der Turnhalle des Gymnasium Carolinum Ans-
bach, Reuterstr. 9, der gemeinsame Informations-
abend der drei Ansbacher Gymnasien statt. 
 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erzie-
hungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangs-
stufe 5 eines Gymnasiums in Ansbach übertreten 
wollen. 
 

gez. 
Petrus Müller, Oberstudiendirektor 
 
 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 5. November 2019,  
17.00 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 
Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbild-
ausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führer-
schein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 
 
 

 
 

November 
 

4. Nov. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
5. Nov. 17:00 – 20:30 
 Blutspenden 
 Mehrzweckhalle Flachslanden 
6. Nov. 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten-, Witwenbund 
 Monatsversammlung, Gasthaus Zum Kreuz, 

Virnsberg 
6. Nov. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 
7. Nov. 20:00 – 21:00 Uhr 
 Landfrauen des BBV Flachslanden 
 1. Übungsabend Landfrauen-gymnastik, 

Mehrzweckhalle 
8. Nov. 15:30 - 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Anlieferung der Tiere zur Gemeinschafts-

schau, Vereinsheim Flachslanden 
8. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 5. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
8. Nov.  14.00:00 Uhr 

Tag der offenen Tür in der sanierten Grund-
schule und im barrierefreien Rathaus 

8. Nov. – 10. Nov. 14:00 – 17:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden 

Bilderausstellung anlässlich der Einweihung 
der sanierten Schule, Grundschule Mehr-
zweckraum 

8. Nov. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
9. Nov. 07:30 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Richten der Tiere zur Gemeinschaftsschau, 

Vereinsheim Flachslanden 
9. Nov. 18:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Königsabholung 
9. Nov. 20:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Königsball mit Königsproklamation, Schüt-

zenhaus Virnsberg 
10. Nov. 09:00 - 16:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Gemeinschaftsschau, Vereinsheim 
12. Nov. 19:00 Uhr 
 Besprechung des Veranstaltungskalenders 

2020 



 

 
30      Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  11/2019 

 Rathaus, Sitzungssaal 
13. Nov. 19:30 Uhr 
 Liste für Alle 
 Nominierungsversammlung für die Bürger-

meisterwahl 2020, Brennerei Henninger 
Wippenau, Seminarraum 

13. Nov. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus 
14. Nov. 19:30 Uhr 
 Schulförderverein Flachslanden 
 Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum 

Schmied, Kettenhöfstetten 
15. Nov. 19:00 Uhr 
 CSU Ortsverband Flachslanden 
 Nominierungsversammlung für die Gemein-

deratswahl 2020, Gasthof Rose 
15. Nov. 19:00 Uhr 
 Wirtshaussingen mit Traudl Lehmann 
 Virnsberg, Gasthaus Zum Kreuz 
15. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 5. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
16. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Preisverteilung Rose-Schießen, Gasthof Rose 
17. Nov. 10:30 Uhr 
 Schützenverein Flachslanden 
 Volkstrauertag 
18. Nov. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
20. Nov. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 

Flachslanden 
22. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 6. RWK Schützenklasse, Schützenhaus 
22. Nov. 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden 
 Winterversammlung, Gasthof Rose 
23. Nov. 14:00 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 Altpapierannahme, Schützenhaus Virnsberg 
23. Nov. 19:30 Uhr 
 Kolpingsfamilie Virnsberg 
 Weinfest, Jugendhaus Virnsberg 
23. Nov. 20:00 Uhr 
 Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 Jahresabschlussversammlung, Vereinsheim 
27. Nov. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus  
13. Nov. 19:30 Uhr 

 Liste für Alle 
 Nominierungsversammlung für die Gemein-

deratswahl 2020, Gasthof Rose 
29. Nov. 7:30 Uhr 
 BBV Ortsverband Flachslanden 
 Fahrt zur Fa. Essig-Kriegl nach Pilsting und 

zum Weihnachtsmarkt nach Schloss Tüßling 
29. Nov. 19:30 Uhr 
 Schützenverein Virnsberg 
 6. RWK Jugend- und Altersklasse, Schützen-

haus Virnsberg 
30. Nov. 14:00 Uhr 
 VdK Ortsverband Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Gasthaus Stöhr, Son-

dernohe 
30. Nov. 16:30 – 22.00 Uhr 
 Weihnachtsmarkt Sondernohe 
 

Dezember 
 
2. Dez. 19:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Jugendfeuerwehr, Feuerwehrhaus 
4. Dez. 20:00 Uhr 
 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 
6. Dez. 20:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Kegeln, Gasthof Rose, Flachslanden 
11. Dez. 19:30 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Feuerwehrübung, Feuerwehrhaus  
12. Dez. 14:30 Uhr 
 Evangelische Kirchengemeinde 
 Gemeindenachmittag, Ev. Gemeindehaus 
 
 

 
 

Keine Tariferhöhungen im 
VGN-Gebiet für das Jahr 
2020 
 

Vergangenen Juli beschloss der 
Kreisausschuss des Landkreises Ansbach die 
Beteiligung an einem Innovationspaket des VGN. 
 

Neben der Einführung neuer Angebote wurde vor 
allem Wert auf Kundenbindung und Stabilität gelegt. 
So wird es 2020 trotz steigender Kosten keine 
Tariferhöhungen im VGN-Gebiet geben. Ziel dieser 
Bemühungen ist ein attraktiver öffentlicher 
Nahverkehr in Konkurrenz zu alternativen 
Verkehrsmitteln. 
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Zur Umsetzung dieses Pakets erhält der VGN eine 
fünfzigprozentige Förderung vom Freistaat Bayern, 
maximal jedoch 12,8 Mio. Euro jährlich für einen 
Zeitraum von fünf Jahren. Die Aufgabenträger des 
VGN, wozu auch der Landkreis Ansbach gehört, 
beteiligen sich in gleicher Höhe. In den kommenden 
Jahren leistet der Landkreis Ansbach hieran einen 
Eigenanteil von rund 1,1 Mio. Euro. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wir sagen Dank für all die mitfühlenden Worte, für 
einen Händedruck, wenn die Worte fehlen. Für jede 
Umarmung, für die Zeichen der Liebe und Freund-
schaft, für die Blumen und Geldspenden. Für die 
Teilnahme an der Trauerfeier meines Mannes, un-
seres Vaters und Opas 
 

Werner Hoech 
 

 
 
 

Es ist schön, die Verbundenheit zu spüren und 
nicht allein zu sein. 

 

Beate Hoech mit Familie 
 

 
 

Die Liste für Alle trauert um ihr Mitglied 
 

Hans Steinbauer 
 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

 

Hans Henninger, 1. Vorsitzender 
 

 
 

Helmut Döhler 
 

 * 30.10.1938    + 09.10.2019 
 
 

durfte in Frieden einschlafen. 
 

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am 
31.10.2019 um 14.00 Uhr am neuen Friedhof statt. 

 

Familie Belzner 
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